
	Thema der Unterrichtsreihe:
	„Der Apfel“ – ein ganzheitliches Unterrichtsthema

	Aufbau der Unterrichtsreihe:
	· Unterrichtsgang zum Markt – Wir kaufen Früchte für einen Fruchtsalat (außerschulischer Lernort)

· Äpfel sehen, fühlen, riechen und schmecken. – Was ist besonders an „meinem“ Apfel?

· Äpfel verwerten – Wir machen einen Fruchtsalat

· Dekoration basteln – Fensterbilder und Tischlaternen

· Äpfel untersuchen – Was ist daran und darin?

· Unser Apfelmobile gibt Auskunft - ein Schreibanlass

· Der tolle Apfel - Was wird aus Äpfeln hergestellt?

· Apfelmus kochen



	Ziele der Unterrichtsreihe: 
	· Natürliche Umwelt kennenlernen

· Umgang mit Geld üben

· Aufbau eines Apfels kennenlernen

· Apfel mit allen Sinnen verinnerlichen

· Handwerkliches Geschick entwickeln

· Schreiberfahrungen sammeln

· Weitreichenden Nutzen des Apfels begreifen



	Thema der Unterrichtsstunde:
	Unser Apfelmobile gibt Auskunft - ein Schreibanlass

	Ziele der Unterrichtsstunde: 

	Die Kinder sollen

· Anlaute erkennen, Umgang mit der Buchstabentabelle üben.

· Zum Schreiben motiviert werden.

· Ihre Fähigkeiten im Bereich Schreiben erweitern.

· Vielfältigen Umgangsmöglichkeiten mit dem Apfel erleben.


	Unterrichtsgeschehen


	Phasenziele

	Einführung

	· Begrüßung

· Laa stimmt ein Apfellied an: „In jedem runden Apfel...“
	· Kinder singen zur Einstimmung auf den neuen Schultag.

	Orientierungsübung zur Anlauttabelle

	· Laa ließt eine Geschichte zur Orientierung auf der Anlauttabelle vor. Dabei werden die relevanten Wörter betont.
	· Kinder sollen die Anlaute betonter Wörter herausfinden, den entsprechenden Buchstaben auf der Anlauttabelle suchen und den Finger darauf legen.

	Durchführung – Schreibanlass

	· Laa stellt Schreibanlass vor: Ein Apfelmobile soll Mitschülern Auskunft über den Apfel geben...

· Laa bespricht mit den Kindern Textmöglichkeiten.

· Laa verteilt farbige Pappäpfel.

· Laa unterstützt und gibt Hilfen auf Fragen der Kinder

· Er hilft beim Aufhängen beschriebener Äpfel an die Zweige.
	· Kinder sollen ihre Erlebnisse, Kenntnisse und Fähigkeiten zum Thema Apfel auf einen Pappapfel schreiben.

· Kinder sollen ihren Text frei zum Thema Apfel wählen.

	Frei Arbeit am Lernbuffet („Apfeltische“)

	· Laa berät und gibt Hilfestellung

· Beendigung der Stunde


	· Nach Beendigung des freien Schreibanlasses sollen die Kinder neue Aufgaben am Lernbuffet wählen und diese bearbeiten.


Literatur:

· Schnieper, Claudia: Der Apfelbaum im Jahreslauf, Kinderbuchverlag Luzern 1986

· Watts, Barrie: Der Apfelbaum – Wir erleben die Natur, Dr. HansPeters Verlag, Hanau 1986

· Naber, Annerose: Das kreative Sachbuch „Apfel“, ALS-Verlag, Dietzenbach 1998

· Universität Münster, Institut für Forschung und Lehre für die Primarstufe - Abteilung für Didaktik des Sachunterrichts: Der Apfel – Eine sinnlich – sachliche Begegnung im Anfangsunterricht, Workshopmappe

· Bartnitzky, Horst: Sprachunterricht heute, Cornelson Scriptor, Berlin 2000

· Der Kultusminister des Landes NRW (Hrsg.): Richtlinien und Lehrpläne für die Grundschule in NRW, Sprache, Düsseldorf 1985.

· Landesinstitut für Schule und Weiterbildung – Arbeitsgruppe Schulanfang: Projektbriefe zum Schulanfang, Nr. 3 August 2001


17 Kinder, davon 9 Schülerinnen und 8 Schüler





Allgemeine Lernvoraussetzungen:


Die Kinder der Klasse haben eine gute Motivation sich mündlich und schriftlich zu äußern. Das Leistungsniveau ist sehr differenziert (s.u.). Das Sozialverhalten in der Klasse ist gut. Der Laa hat ein gutes Verhältnis zu den Kindern.





Sachstrukturelle Lernvoraussetzungen:


Die Kinder üben das Schreiben täglich. Der Großteil der Kinder schreibt sehr gerne eigene Texte/Wörter. Sie sind es gewohnt eigene Texte auszuwählen und diese zu verschriftlichen.





Arbeitsmethodische Lernvoraussetzungen:


Das Arbeitsverhalten der Kinder ist gut. Die Kinder sind gewohnt, dass Einzel-, Partner- und Gruppenarbeit variiert werden. Gesprächsregeln werden noch nicht immer eingehalten.


Der Gebrauch der Anlauttabelle ist allen Kindern vertraut.


Die Spielregeln zur Übung mit der Anlauttabelle sind den Kindern vertraut.





Individuelle Lernvoraussetzungen:


Schreibaufgaben erledigen die Kinder der Klasse unterschiedlich schnell und qualitativ abweichend. Besonders stark einzustufen sind: Franziska, Angelique, Marie B, Philipp B.





Für einige Kinder ist das Schreiben noch sehr mühsam. Dazu zählen: Ali, Edonise, Emra, Greta, Jaqueline.


Edonise, Ali, Jaqueline arbeiten häufig nicht konzentriert und wenig ausdauernd. Sie neigen außerdem dazu andere Kinder abzulenken.





Der Apfel:


Apfelbäume sind weit verbreitet. Sie sind in Mitteleuropa, Amerika, Asien und Australien die wichtigsten Obstbäume. Vor gut 2000 Jahre v. Chr. gab es schon Früchte, die als „früheste Kulturäpfel“ bezeichnet werden konnten. Aus dem natürlich vorkommenden Holzapfelstrauch (mit kleinen sauren Früchten), einer Rosengewächsgattung, wurden schon vor Jahrtausenden neue Apfelbaumsorten gezüchtet. Heute sind für den Obstanbau nur die dornenfreien Bäume, die große und geschmackvolle Früchte hervorbringen, von Bedeutung. In Deutschland werden jährlich 800000 Tonnen geerntet.


Wesentliche Bestandteile des Apfels sind Fruchtschale, Fruchtfleisch, Stiel, Blütenrest, Kerngehäuse und Samen.


Die Kultursorten enthalten pro 100g eßbarem Anteil rund 86g Wasser, 0,3g Eiweiß, 12g Kohlenhydrate, 0,4 g Mineralstoffe, 0,25g Fruchtsäuren und 12mg�Vitamin C.








Schreibanregung, Schreibbegründung, Funktionales Schreiben:�Begründungen für das Schreiben können aus dem Unterrichtszusammenhang oder dem Klassenleben heraus erwachsen, wenn an einer Stelle des Unterrichts oder in einer Situation des Klassenlebens eigene Texte eine Funktion erhalten. Begründungen können aber auch konkret intendiert werden, wenn im Unterricht unmittelbar eine Schreibsituation erzeugt wird (Bartnitzky, S. 74).








Der Apfel gehört zum Alltag der Kinder und begegnet ihnen fast täglich in verschiedenen Formen: als ganze Frucht, als Saft, im Kuchen,... . Jedes Kind kennt den Apfel. Daher bietet sich der Apfel als Thema für ein ganzheitliches Unterrichtskonzept an.


In dieser Stunde dient er als Schreibanlass.





In den Klasse 1 und 2 spielt der Aufbau von Schreibmotivation eine vorrangige Rolle. Daher haben spontanes und freies Schreiben eine besondere Bedeutung. Ebenso gilt das für funktionale Texte (z.B. Notizen, Aushänge).


Um bei jedem Kind Schreibmotivation zu wecken, müssen Anlässe aufgegriffen werden und vielfältige Gelegenheiten geschaffen werden, damit gemeinsame und individuelle Schreibanlässe entdeckt und Schreibmotive entwickelt werden können.�(vgl. RL S. 36)


Hier gibt es den Schreibanlass für andere Kinder bzw. Interessierte die Erlebnisse, Kenntnisse und Fähigkeiten zum Thema Apfel auf einen farbigen Pappapfel zu schreiben. Der Pappapfel dient wiederum zur Motivation.





Kinder sind für ihre Schreibentwicklung auch auf Anregungen und Anleitungen angewiesen, auf Anregungen ihrer Gedanken, ihrer Fantasie.(vgl. H. Bartnitzky, S. 77)














Freies, funktionales Schreiben





Arbeit am Lernbuffet 





Einzel- oder Partnerabeit





Lernvoraussetzungen





Sachstruktur





didaktische Entscheidungen





methodische Entscheidungen





Kinder sind ungeübt im Gebrauch einiger Buchstaben


Einige Kinder hören bei der eigenen Verschriftlichung keine Vokale


Einige Kinder haben Schwierigkeiten sich einen Satz bzw. ein Wort auszudenken,�Kinder haben vergessen was bei bestimmten freien Arbeitsangeboten zu tun ist.





Spiegel


Anlauttabelle


Individuelle Beratung während der freien Schreib bzw. Arbeitsphasen
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zu erwartende Lernschwierigkeiten





didaktische Reduktion





Unser Apfelmobile gibt Auskunft - ein Schreibanlass





Thema





Ziel





Die Kinder sollen


Anlaute erkennen, Umgang mit der Buchstabentabelle üben.


zum Schreiben motiviert werden.


ihre Fähigkeiten im Bereich Schreiben erweitern.


Vielfältigen Umgangsmöglichkeiten mit dem Apfel erleben.








